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ANZEIGEN

Alle Protokolle des Gemeinderates und des Hauptausschusses 
finden Sie auf:  https://ris.komuna.net/glonn

Noch schneller geht es über den  QR-Code links. 

bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen Auszubildende (m/w/d)
SHK Anlagenmechaniker 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Elektroniker 
für Energie- und Gebäudetechnik

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

Wir gratulieren unserer Diana zu
10 Jahren Marktblick!

So schön, 
dass du da bist!
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in den letzten Wochen bzw. Mo-
naten wurden die unerlaubten 
Übernachtungen südlich der 
Schule wieder mehr. Dement-
sprechend gingen auch mehr 
Beschwerden bei der Gemeinde 
über die Übernachtungen und 
insbesondere die Immissionen 
und Hinterlassenschaften ein. 
Das wilde Campieren im Schul-
bereich ist auch der Gemeinde 
ein Ärgernis. Daher wurde das 
Verbot beschildert und zuletzt 
eine Videoüberwachung instal-
liert. Wir hoffen, dass dies den 
Nutzern der Fläche nicht gefällt 
und sich diese eine andere Über-
nachtungsgelegenheit suchen.
Wirkungsvoll eingreifen, um 
die Übernachtungen zu ver-
hindern, kann leider weder die 
Polizei noch die Gemeinde, 
da an jedem anderen Platz das 
gleiche Problem bestünde. Es 
besteht die Möglichkeit, bei 
konkreten Vorfällen die Polizei 

zu rufen bzw. Anzeigen zu 
erstatten. Alternativ besteht die 
Möglichkeit, die Personen auf 
das Übernachtungsverbot hinzu-
weisen und dabei, sofern nötig, 
auch zu wecken. Aus gemeind-
licher Sicht bestünde zudem die 
Möglichkeit, eine Ordnungs-
widrigkeit auszustellen, wobei 
es für die Verwaltung eine 
Herausforderung ist, die kor-
rekten Adressdaten zu ermitteln 
und das Eintreiben der geringen 
Beträge, z.B. aus Rumänien, ist 
eher eine theoretische Angele-
genheit. Eine andere Möglich-
keit wirkungsvoller gegen das 
Übernachten vorzugehen wäre 
die gesamte Fläche einzuzäunen. 
Anschließend könnte eine An-
zeige wegen Hausfriedensbruch 
gestellt werden. Allerdings ist es 
in meinen Augen alles andere als 
wünschenswert, die öffentlichen 
Flächen mehr als nötig einzu-
zäunen und der öffentlichen 

Nutzung zu entziehen.
Letztendlich scheint es den 
Personen mit oftmals rumä-
nischem Kennzeichen in Glonn 
zu gefallen oder der Standort 
lukrativ zu sein. Es wird auch 
vor Geschäften oder an der 
Haustüre gebettelt, wobei das 
aufsuchende Betteln bei uns 
verboten ist. Sehr oft stecken 
hinter einzelnen Bettlern grö-
ßere Bandenstrukturen und die 
Bettler müssen das erbettelte 
oder große Teile davon abge-
ben. Von diesem Geld leben 
die Bosse oft in großem Luxus. 
Je mehr sich das Geschäft mit 
dem Betteln rentiert, desto mehr 
Bettler schaffen die Bosse an 
die lukrativen Stellen, um den 
Gewinn zu mehren. Bei den arm 
oder arm wirkenden Personen 
bleibt meist kaum was zurück. 

Somit kann ich nur empfehlen, 
Bettlern im Normalfall weder an 
der Haustüre noch vor Geschäf-
ten Geld zu geben. Wenn wirk-
lich ein Bettler Unterstützung 
benötigen sollte, so sollte dies in 
Form von nicht wiederverwert-
baren Sachspenden geschehen. 
Dies könnten z.B. verderbliche 
Lebensmittel sein. Wieder-
verkaufbare Gegenstände wie 
z.B. Windeln halte ich weniger 
geeignet, sofern dies über den 
aktuellen Bedarf hinaus geht.
Grundsätzlich dürfen wir sehr 
froh sein, dass es in Deutschland 
ein gutes Sozialsystem gibt und 

es dadurch im Normalfall nicht 
nötig ist zu betteln. 
In unserem Sozialsystem be-
kommen die Bürger nach einer 
Prüfung die Unterstützung, 
welche gesetzlich geregelt ist. 
Zudem besteht für gesunde EU-
Bürger die Möglichkeit, sich 
einen Arbeitsplatz zu suchen. 
Da in vielen Branchen Arbeits-
kraftmangel besteht, sollte es 
bei uns möglich sein, einen 
Arbeitsplatz zu finden. Auch 
dies mag ein Indiz dafür sein, 
dass Betteln bei uns vor allem 
ein Geschäftsmodell ist, um 
wenigen ein Leben in Luxus zu 
ermöglichen.

Abschließend wünsche ich Ihnen 
von Herzen eine schöne, erhol-
same Ferien- und Urlaubszeit. 

Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Bürger 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung
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Bekanntgaben vom 27.06.2023
2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 30.05.2023, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist.
•	Das nichtöffentliche Proto-

koll vom 25.04.2023 wurde 
genehmigt.

•	Die Wärmelieferung für die 
gemeindlichen Liegenschaften 
am Marktplatz und Kloster-
weg ab 19.10.2024 wurden 
ausgeschrieben und das Aus-
schreibungsergebnis bekannt- 
gegeben sowie genehmigt. Die 
Verwaltung wurde beauftragt, 
die weiteren Schritte, inclusive 
Vertragsunterzeichnung in die 
Wege zu leiten. Bei der Wer-
tung der Angebote wurde der 
Preis mit 58%, der Primäre-
nergiefaktor mit 25% und die 
Vertragsgestaltung mit 17% 
gewertet und entsprechend 
bepunktet. Hierzu gingen 
von zwei Bietern jeweils ein 
Haupt- und ein Nebenangebot 
ein. Das beste Angebot kam 
vom bisherigen Wärmeliefe-

ranten MW Biomasse. Wäre 
nur der Wärmepreis gewertet 
worden, so hätte sich keine 
Änderung an der Rangfolge 
der Bieter ergeben.

•	Der Gemeinderat hat der 
Notarurkunde über Mes-
sungsanerkennung und Auf-
lassung Kauf Teilfläche für 
Geh- und Radweg Wolfgang-
Koller-Straße zugestimmt.

•	Der Gemeinderat hat der 
Notarurkunde über Mes-
sungsanerkennung und Auf-
lassung von Grundstücken 
mit Einheimischenbindung in 
der Wolfgang-Koller-Straße 
zugestimmt.

•	Der Gemeinderat hat der 
Notarurkunde über eine 
Dienstbarkeitsbestellung für 
eine Abwasserdruckleitung in 
der Filzenstraße zugestimmt.

•	Der Gemeinderat hat der 
Notarurkunde Grunderwerb 
einer Teilfläche in Schlacht 
Nordost zugestimmt.

•	Der Gemeinderat hat ei-
ner weiteren Notarurkunde 
Grunderwerb einer Teilfläche 

in Schlacht NO zugestimmt.
2.3 Stadtradeln Ende: 15.07.23 
2.4 Von der Regierung von 
Oberbayern wurde der letzte Teil 
des Zuschusses für die Sanierung 
der Mittelschule über 236 T € 
angekündigt. Wenn diese Rate 
eingegangen ist, wurde das Pro-
jekt mit insgesamt 1,779 Mio. € 
bezuschusst. Die Sanierungsko-
sten betrugen 3,554 Mio. €.

2.5  Die Sanierung der Haupt-
straße wurde in der Ausschrei-
bung durch das staatliche 
Bauamt Rosenheim auf den 
Zeitraum von 16.8. – 29.8. (2 
Wochen Bauzeit) verschoben. 
Über ein Bonus-/Malussystem 
soll die Bauzeit möglichst kurz-
gehalten werden und wurde 
daher um 1 Woche verkürzt. 
Es gehen hierzu auch viele 
Anfragen zum Bauablauf oder 
verkehrsrechtlichen Regelungen 
in der Gemeinde ein. Da das 
staatliche Bauamt Rosenheim 
sowohl Auftraggeber als auch 
Aussteller der verkehrsrecht-
lichen Genehmigung ist, ist der 
Einfluss der Gemeinde sehr 
gering bis nicht vorhanden. Wir 
bitten in diesem Zusammenhang 

auch zu bedenken, dass eine kur-
ze Bauzeit nur möglich ist, wenn 
die Baufirma ungestört arbeiten 
kann. Aufgrund der umfang-
reichen Haftungsproblematiken 
erfordert dies wiederum, dass 
sich niemand im Baustellenbe-
reich befindet.

2.6 Eine detailliertere Untersu-
chung der Brücken im Gemein-
degebiet hat ergeben, dass bei 
einigen Brücken die Last und 
Geschwindigkeit beschränkt 
werden muss. Die am stärksten 
betroffenen Brücken sollen die 
nächsten Jahre erneuert werden. 
Aufgrund des planerischen 
Vorlaufs und Regelungen zur 
Förderung kann momentan 
hierzu kein Termin genannt 
werden. Bitte beachten Sie die 
Beschränkungen, damit keine 
weitergehenden Schädigungen 
eintreten und eine Brücke ggf. 
ganz gesperrt werden muss.

2.7 Das Ferienprogramm 2023 
ist wieder online. Alle Infos zu 
den Veranstaltungen im Ferien-
programm und Anmeldungen 
finden sind unter https://ferien-
programm-glonn.feripro.de/
Protokolle: Marianne Heimbuchner

Neubau | Umbau | Holzbau 

 

Büro für Architektur,  
Planung und energetische Sanierung 

 
Marktplatz 10   85625 Glonn   Tel: 0 80 93 26 02  

info@taeuber-meistring.de   www.taeuber-meistring.de 
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Anfragen vom 27.06.23
1. GR Bertolan: 
Ich habe drei Fragen zum The-
ma Windenergie in Glonn:

a) Am 25.04.2023 erfolgte im 
Gemeinderat dazu der Grund-
satzbeschluss. Seitdem hat man 
zu dem Thema nichts mehr 
gehört. Gab es inzwischen Ge-
spräche mit Interessenten?

1. Bgm. Oswald: 
Mit den Interessenten aus Herr-
mannsdorf wurde gesprochen. 
b) Ich habe mitbekommen, 
dass am 19.06.2023 vom Pla-
nungsverband eine Mail an die 
Gemeinden verschickt wurde. 
Darin wurde gebeten, Flächen 
zu melden, falls sich Ände-
rungen ergeben haben. Ist diese 
Mail bekannt?

1. Bgm. Oswald: 
In der Mail wurde mitgeteilt, 
dass zum 01.06.2023 das fortge-
schriebene Landesentwicklungs-
programm Bayern in Kraft ge-
treten ist. Die Planungsregionen 
müssen einen Flächenbeitrags-
wert von 1,1 % der Regions-
fläche bis Ende 2027 festgelegt 
haben. Flächenmeldungen sind 
prinzipiell möglich.
c) Wir können also Potentialflä-
chen melden?

1. Bgm. Oswald: 
Für einen Flächenvorschlag 
brauchen wir konkrete Flächen 
mit konkreten Interessenten. 
Der Gemeinderat sollte hierüber 
entscheiden. Da die Planung 
in der Planungsregion nach 
festgelegten Kriterien erfolgt, 
sollte gewartet werden, bis diese 
Kriterien feststehen. Sobald ein 
belastbarer Entwurf vorliegt, be-
absichtigt der Planungsverband 
den Gemeinden die Möglichkeit 
zur Stellungnahme zu geben.

2. GR'in Kintzel:
Ich wollte mich erkundigen, ob 
die Kleiderkammer inzwischen 
neue Räume gefunden hat.

1. Bgm. Oswald:
Sie haben wohl Räume in Aus-
sicht, ein Mietvertrag wurde 
meines Wissens noch nicht 

unterzeichnet.
3. GR'in Kintzel:
Gibt es aktuell Warteplätze für 
die Krippe und die Kindergär-
ten?

1.Bgm. Oswald:
Letzter, wohl nicht ganz aktu-
eller Stand waren drei Kinder 
beim Pfarrkindergarten und 
einige wenige bei der Krippe.

4. GR Jirsak: 
Vor kurzem war in der Ebers-
berger Zeitung ein Bericht 
über das Wildcampen auf dem 
Dorffestplatz. Die Aussage der 
Polizei darin war, dass man 
hier nichts machen kann.

1. Bgm. Oswald: 
Es ist tatsächlich schwierig. 
Die Ahndung einer Ordnungs-
widrigkeit wäre möglich, bei 
einem Adressaten aus Rumä-
nien ist die Durchsetzung je-
doch problematisch. Ebenso die 
Konfiszierung des Autos. Eine 
Einzäunung der Fläche würde 
andere Nutzungsmöglichkeiten 
behindern. Ein konkreter Straf-
tatbestand, der eine Verfolgung 
durch die Polizei ermöglicht, 
liegt unseres Wissens nicht vor. 
Aufsuchendes Betteln ist jedoch 
verboten, es ist dringend ratsam, 
nichts zu geben. Es besteht die 
Möglichkeit, die Camper auch 
nachts, notfalls durch Wecken, 
auf das Verbot hinzuweisen. 
Über eine Videoüberwachung 
wird nachgedacht. Sofern die 
Camper angenehmere Plätze 
haben, werden sie wohl nicht 
mehr so oft in Glonn sein.

5. GR Bertolan: 
Eine Frage, die Glonn nicht 
direkt betrifft: Wurde in der 
Gemeinde Moosach die-
se Woche mit dem Bau der 
Hochwasserschutzmaßnahmen 
begonnen?
1. Bgm. Oswald: 
Darüber habe ich keine Infor-
mation.

6. GR Deprée:
Erneut das Thema Verkehrs-
spiegel an der Rotterstraße. Ich 

habe mit einem Sachbearbeiter 
des Straßenbauamtes Rosen-
heim telefoniert. Er könnte sich 
vorstellen, dass das Amt einen 
Spiegel genehmigt, wenn die 
Gemeinde Glonn die Kosten 
dafür übernimmt.

1. Bgm. Oswald: 
Ich werde die Kostenthematik 
mit dem Amt abklären, sehe hier 
aber wenig Chancen, dass sich 
das Straßenbauamt dann positiv 
äußern würde. In der Sache gab 
es noch nie ein Kostenthema, da 
hier nach rechtlichen Kriterien 
zu urteilen ist.

7. GR Pongratz:
Bei der Sanierung der Brücke 
Waldstraße muss nach einer 
Lösung für die Zufahrt der 
Anwohner während der Bau-
phase gesucht werden. Die über 
dreißig PKWs der Anwohner 

müssen z.B. anderweitig geparkt 
werden.

1. Bgm. Oswald: 
Der Planungsauftrag für die 
Brücke wurde in der heutigen 
Sitzung erst vergeben. Im Zuge 
der nun folgenden Planung des 
beauftragten Ingenieurbüros 
werden solche Themen stan-
dardmäßig in Abstimmung mit 
der Verwaltung abgearbeitet.

8. GR'in Gräf: 
Wann stellt sich die neue Ju-
gendpflegerin vor?

1. Bgm. Oswald: 
Frau Jungnickl wird sich dem 
Marktgemeinderat in der Ju-
lisitzung vorstellen. In der 
Juliausgabe des Glonner Markt-
schreibers wird es ebenfalls 
einen Artikel dazu geben.
Protokolle: Marianne Heimbuchner

Die Tops der GR-Sitzung vom 27.06.2023
1.	 Bürgerfragezeit
2.	 Bekanntgaben 	
3.	 13. Änderung FNP, SO Solarenergie, Behandlung der Stellung-

nahmen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit und Behörden 
und sonstiger Träger öffentlicher Belange nach §§3 Abs. 1 und 4 
Abs. 1 BauGB; Billigungsbeschluss	

4.	 Wasserleitungsbau nach Mattenhofen: Vergabe	
5.	 Brücke zwischen Reisental und Spielberg: Vergabe der Planungs-

leistung	
6.	 Brücke zur Waldstraße: Vergabe der Planungsleistung	
7.	 Anfragen
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Brücke zur Waldstraße:  
Vergabe der Planungsleistung

Brücke zwischen Reisental und Spielberg: 
Vergabe der Planungsleistung

Sachverhalt:
Die Überprüfung der Brücke 
zur Waldstraße ergab, dass die-
se erneuert werden muss. Für 
die Planungsleistung wurden 4 
Angebote angefordert, wovon 
2 Angebote eingingen. Beide 
Angebote verwenden als Basis 
für das Angebot den Basissatz 
der HOAI Honorarzone III, 
wobei die angenommenen Bau-
kosten für die Objektplanung 
bei ca. 300 T € sowie ca. 240 
T € und für die Tragwerkpla-
nung bei ca. 300 T € sowie ca. 
215 T € liegen. Normiert man 
die Angebotssummen auf den 
jeweils höheren Wert so liegt 
das günstigere Angebot für die 
Planungsleistung mit Tragwerk-
planung bei 66.466,14 €. Bei 

Sachverhalt:
Die Überprüfung der Brücke 
zwischen Reisenthal und Spiel-
berg ergab, dass diese erneuert 
werden muss. Für die Planungs-
leistung wurden 4 Angebote 
angefordert, wovon 2 Angebote 
eingingen. Beide Angebote 
verwenden als Basis für das 
Angebot den Basissatz der HOAI 
Honorarzone III, wobei die an-
genommenen Baukosten bei ca. 
110 T € und ca. 130 T € liegen. 
Normiert man die Angebotssum-
men auf Baukosten von 130.900 
€ so liegt das günstigere Angebot 
für die Planungsleistung bei 
33.566,30 €. Bei diesem Büro 
liegen auch die Stundensätze 

diesem Büro liegen die Stun-
densätze niedriger als beim 2. 
Angebot. Diese Brücke ist mit 
400 T €  in der aktuellen Fi-
nanzplanung enthalten. Details 
sind für die Gemeinderäte im 
RIS hinterlegt. Nicht enthalten 
in den Angeboten sind die Auf-
wände zur Ausschreibung der 
Geotechnik.

Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt die Planung für die 
Brücke an OK Ingenieure GmbH 
& Co. KG aus Lenggries zu 
vergeben und beauftragt die 
Verwaltung mit den weiteren 
Schritten.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 21, Dagegen: 0

niedriger.
Nicht enthalten in den Ange-
boten sind die Aufwände zur 
Ausschreibung der Geotechnik. 
Diese Brücke ist in der Finanz-
planung bisher nicht enthalten. 
Details sind den Anlagen im RIS 
zu entnehmen.

Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt die Planung für die 
Brücke an OK Ingenieure GmbH 
& Co. KG aus Lenggries zu 
vergeben und beauftragt die 
Verwaltung mit den weiteren 
Schritten.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 21, Dagegen: 0

Der Glonner Tisch braucht Ihre Spenden! 
Die Anzahl der Kunden beim Glonner Tisch hat sich im letzten Jahr verdrei-
facht.  Dank Ihrer Geldspenden können wir Waren bedarfsgerecht zukaufen. 
Das ist notwendig, denn nur so können wir unsere Kunden auch weiterhin 
mit Grundnahrungsmitteln versorgen.  Wir vom Glonner Tisch bedanken 
uns ganz herzlich bei unseren Förderern und Unterstützern und versichern:
Wir freuen uns über jede Geld- und Warenspende!  Für ein lebenswertes 
Glonn für Alle, Ihr Team vom Glonner Tisch. https://glonnertisch.de.
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Neue Gemeindejugendpflegerin in 
Glonn: Eva Jungnickl

Die neu geschaffene Stelle für 
Jugendpflege in Glonn, deren 
Träger der Kreisjugendring 
Ebersberg ist, wurde erfolgreich 
besetzt. Eva Jungnickl hat Mitte 
Juni 2023 ihre neuen Aufgaben 
übernommen. Die 37-jährige 
Glonnerin freut sich, zukünftig 
als vertrauliche Ansprechpart-
nerin für Kinder, Jugendliche 
und Familien der Gemeinde mit 
Rat und Tat zur Seite zu stehen. 
Das bereits durch die Vereine 
und ein engagiertes Ehrenamt 
vielfältig geschaffene Freizeit-
angebot für junge Menschen 
soll durch Frau Jungnickl einen 
fachlichen Kooperationspartner 
erhalten. Die Medien- und 
Bildungswissenschaftlerin ist 
damit beauftragt, in enger Zu-
sammenarbeit mit den jungen 
Menschen herauszufinden, was 
sie zusätzlich brauchen und 
welche Interessen und Sorgen 
bestehen. Es gilt den Bedarf 
bestimmter Altersgruppen zu 
ermitteln und zusätzliche An-
gebote zu gestalten. 
Aus der ambulanten Jugend-
hilfe kommend, hat die Mutter 
einer fünfköpfigen Patchwork-
Familie, einen geschulten Blick 
auf die Herausforderungen 
junger Menschen und scheut 
sich nicht, auch in krisenhaften 
Situationen mit anzupacken. 
Die studierte Medienpädagogin 
plant ebenfalls Projektangebote 
zur Vermittlung von Medien-
kompetenz zu schaffen: „Kinder 
und Jugendliche müssen weg 
vom passiven Konsum und 

hin zur kreativen Arbeit mit 
Medien – die dabei erlangten 
Kompetenzen sind mittlerweile 
unabdingbar für ein Leben in ei-
ner digitalisierten Gesellschaft.“
Als fachliche Koordinationsstel-
le für Jugendarbeit gilt es nun 
einen Blick auf die Gemeinde 
zu entwickeln, mit den in Glonn 
lebenden jungen Menschen in 
Kontakt zu treten und im re-
gelmäßigen Austausch mit dem 
Bürgermeister und dem Gemein-
derat mit den Jugendbeauftrag-
ten ein tragfähiges Konzept für 
offene Jugendarbeit zu schaffen. 
„Ich freue mich sehr, dass es 
gelungen ist Frau Jungnickl 
als sehr kompetente Fachkraft, 
welche zudem in Glonn wohn-
haft ist, gewinnen zu können. 
Dadurch wird es möglich sein, 
zusätzliche Angebote zu schaf-
fen und vor allem noch besser 
mit den Jugendlichen abstimmen 
zu können“, so Bürgermeister 
Josef Oswald.
Eine erste Bedarfsanalyse soll 
noch im Sommer durch den 
Arbeitskreis „Team Freizeit-
fläche“ und eine anschließende 
Jugendbefragung im September 
erfolgen. Die Ergebnisse wer-
den im Herbst in großer Runde 
von Gemeinderat, Jugendpflege 
und den Jugendlichen selbst aus-
gewertet und weiterbearbeitet.
Sie erreichen Frau Jungnickl:
Mo, Di, Do und Fr von 9.00 
bis 13.30 Uhr telefonisch unter 
01512/7109952, per Mail an 
jugendpflege@glonn.de. 

TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

Gut beraten ist  
besser geurlaubt!
Termine nach Vereinbarung
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Am Mittwoch, 28.06.23, fand 
in der Aula der Grund- und 
Mittelschule die Vorstellung 
der Ergebnisse aus dem Ver-
kehrskonzept im Rahmen des 
Glonner ISEK statt. Herr Chri-
stoph Hessel und Herr Michael 
Kunz vom Büro gevas humberg 
& partner waren für die Erstel-
lung des Konzeptes zuständig 
und präsentierten dieses an-
schaulich mit vielen Folien. Es 
ging um Fragen, wie erreicht 
man das Ortszentrum, wie ist 
die Parkplatzsituation, wie viel 
Verkehr fließt durch Glonn, 
wie verlaufen die Radwege, 

wie die Bürgersteige, wie ist die 
Anbindung von Glonn mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln 
und vieles mehr. Was könnte 
man verbessern? Wie könnte 
es gelingen, weniger Autos am 
Marktplatz zu haben. Wie ist 
es mit den Ladesäulen, um nur 
einiges zu nennen. 
Viele Ideen und Verbesserungs-
vorschläge wurden präsentiert. 
Nach dem 1 stündigen Vor-
trag konnten sich die Glonner 
Bürger:innen zu Wort melden 
und hatten viele Fragen, Wün-
sche und Ideen, hier sind unter 
anderem Tempo 30 Zonen, ein 
Aufruf zur Rücksichtnahme an 
alle Glonner mit Autos, LKWs 
und großen Traktoren (mit An-
hänger) und mehr Radwege, zu 
nennen.
Wie geht es nun weiter, was 
kann umgesetzt werden und 
was nicht? Das Verkehrskonzept 
wird im Rahmen des ISEK ab 
Herbst im Glonner Gemeinderat 
diskutiert werden. Der Markt-
schreiber hält Sie darüber auf 
dem Laufenden. 		    kw

Verkehrskonzept im Rahmen  
des ISEK

Auf dem Bild von l.: Bürgermeister 
Josef Oswald, Herr Christoph 
Hessel und Herr Michael Kunz vom 
Büro gevas humberg & partner.

Aktuelle Informationen zur Sanierung der 
Hauptstraße im Ortsbereich –

Absage der Baustelle

Achtung, kurz vor Redaktionsschluss wurde folgende 
Entscheidung bekanntgegeben:

Das Straßenbauamt Rosenheim muss leider mitteilen, 
dass die Sanierungsmaßnahme an der 

St 2079 in der Ortsdurchfahrt von Glonn nicht wie 
geplant im August 2023 durchgeführt werden kann, 

da im Zuge der Ausschreibung kein Angebot vorliegt, 
das den Ausschreibungsanforderungen entspricht (lei-

der nur ein unangemessen hohes Angebot). 

In Abstimmung mit Markt Glonn wird geplant, die 
Maßnahmen erneut auszuschreiben - 

für die Osterferien 2024. 
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Der Landkreis Ebersberg bietet 
ab sofort Vereinen und ge-
meinnützigen Organisationen 
eine kostenlose Möglichkeit, 
Ehrenamtliche und Nachwuchs 
zu gewinnen. Die Plattform Fl-
exHero ermöglicht eine effektive 
Präsentation und Vernetzung. 
Mit nur wenigen Minuten Zeit-
aufwand können sich Vereine 
und Organisationen über ein 
einfaches Formular auf der Fl-
exHero Plattform präsentieren. 
Interessierte Vereine können den 
QR-Code scannen, der direkt 
zum Formular führt. Die An-
zeige wird sofort veröffentlicht 
und über verschiedene Kanäle 
verbreitet. Dazu gehören Goo-
gle-Werbung, die Website des 
Landkreises, Social Media und 
natürlich die große Community 
auf der FlexHero Plattform, die 
über 50.000 Nutzer umfasst. 
"Unser Ziel ist es, den Vereinen 
und Organisationen im Land-
kreis Ebersberg eine einfache 
und kostengünstige Möglichkeit 
zu bieten, ehrenamtliche Un-
terstützer und Nachwuchs zu 
finden", sagt Sabine Meyer, 
von der Fachstelle Ehrenamt im 
Landratsamt Ebersberg. "Durch 
die Nutzung der FlexHero Platt-
form können Vereine und Orga-
nisationen ihre Präsenz erhöhen 
und ihre Botschaft an eine breite 
Öffentlichkeit kommunizieren."
Die FlexHero Plattform bietet 
den Vereinen und Organisa-
tionen zusätzliche kostenlose 
Funktionen zur Koordination 

Kostenlose Nutzung der FlexHero 
Plattform für Vereine und 

gemeinnützige Organisationen 
im Landkreis Ebersberg

ihres Vereins. Dazu gehören das 
Publizieren von eigenen Veran-
staltungen als Projekt, die Ver-
öffentlichung interner Projekte 
nur für die eigenen Mitglieder, 
die Mitgliederkommunikation 
in Einzelchats und projektbezo-
genen Gruppenchats sowie eine 
Mitgliederkartei zur einfachen 
Verwaltung der Mitgliederdaten.
"Wir möchten die Vereine und 
Organisationen dabei unterstüt-
zen, ihre Aktivitäten effizient zu 
koordinieren und den Austausch 
innerhalb ihrer Gemeinschaft 
zu fördern", fügt Sabine Meyer 
hinzu. "Die FlexHero Plattform 
bietet eine nutzerfreundliche 
Lösung, die Vereinen und Or-
ganisationen dabei hilft, ihre eh-
renamtlichen Aufgaben effektiv 
zu bewältigen."
Interessierte Vereine und Orga-
nisationen können den QR-Code 
scannen oder sich an Philipp 
Klönhammer unter kloenham-
mer@flexhero.de wenden, um 
weitere Informationen zu erhal-
ten und die kostenlose Nutzung 
der FlexHero Plattform zu ak-
tivieren.
Über den Landkreis Ebersberg: 
Der Landkreis Ebersberg setzt 
sich für die Förderung des Eh-
renamts und der gemeinnützigen 
Arbeit ein. Mit der Bereitstel-
lung der FlexHero Plattform 
unterstützt der Landkreis Ver-
eine und Organisationen bei der 
Gewinnung von Ehrenamtlichen 
und der Koordination ihrer Ak-
tivitäten. Landratsamt Ebersberg

Kulturpass für Jugendliche, 
die dieses Jahr 18 werden

Der Kulturpass ist ein Angebot der Bundesregierung für alle, die 
2023 ihren 18. Geburtstag feiern. Sie erhalten ein Budget von 200 €, 
das sie für Eintrittskarten, Bücher, CDs, Platten und vieles andere 
einsetzen können. Das Angebot soll junge Menschen für Kultur vor 
Ort begeistern und die Kulturbranche unterstützen.
Detaillierte Infos und Anmeldung hier: Für Jugendliche: https://
www.kulturpass.de/jugendliche .       Kerstin Meyer & Ingo Pinkofsky
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AUS DEM RATHAUS

… Wir brauchen dich zur Verstärkung! ….

Die Verwaltungsgemeinschaft Glonn 
bietet zum 01. September 2024

einen Ausbildungsplatz
zum/zur Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung

und Kommunalverwaltung

Während der dreijährigen Ausbildungszeit lernst du alle vier 
Abteilungen der VG-Geschäftsstelle und deren Aufgaben 
kennen. Der theoretische Teil der Ausbildung findet in Form 
von Blockunterricht an der Berufsschule München-Riem statt. 
Zusätzlich nimmst du an Fachlehrgängen der Bayerischen 
Verwaltungsschule teil.

Wir erwarten von dir:
•	 erfolgreicher Abschluss einer Real-/Wirtschaftsschule  
   oder Abitur
•	 Engagement, Teamgeist und Verantwortungsbewusstsein
•	 ein freundliches Auftreten sowie Freude am Umgang mit  
   Menschen
•	 Interesse am Vollzug von Rechtsvorschriften
•	 Kenntnisse der gängigen MS-Office-Programme 

Wir bieten dir:
•	 gute Übernahmechancen und Aufstiegsmöglichkeiten
•	 Ausbildungsvergütung nach TVAöD, derzeit im 1. Lehr-

jahr mtl. 1.218,26 €
•	 zusätzlich Großraumzulage München in Höhe von  

140,00 € mtl.
•	 Jahressonderzahlung, gleitende Arbeitszeit,  

betr.  Altersvorsorge
•	 ein gutes Betriebsklima und sicheres Arbeitsumfeld  

in der Region

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann bewirb dich mit   
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, letztes Schul-
zeugnis) gerne per E-Mail (bewerbung@glonn.de) bei der

Verwaltungsgemeinschaft Glonn
-Leitung Geschäftsstelle- 

Marktplatz 1, 85625 Glonn
Für weitere Auskünfte und Fragen steht dir

Frau Heimbuchner
Rathaus Glonn, Zi. 201/I,

08093/909727
gerne zur Verfügung.
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Günter Mannl • Schreinerei

KÜCHEN

MÖBEL

EINRICHTUNGEN

Marktplatz 8
85625 Glonn
0 80 93 /33 65
schreinerei-mannl@t-online.de
www.schreinerei-mannl.de

die Erntearbeiten sind durch die 
Trockenheit schon in vollem 
Gange. Wir, Ihre Landwirte aus 
der Region, werben für mehr 
Verständnis und ein respekt-
volles Miteinander auf Feld und 
Flur! Feld- und Wiesenwege 
haben viele Funktionen. Für 
uns Landwirte sind sie wichtige 
Wirtschaftswege. Sie führen zu 
unseren Arbeitsplätzen -  den 
Wiesen, Äckern und Wäldern. 
Bei Begegnungen auf diesen 
Wegen, die wir  Landwirte 
oft gemeinsam mit Ihnen als 
Erholungssuchende und Frei-
zeitsportler nutzen, kommt es 
leider immer wieder zu Missver-
ständnissen und Unmut.
Landwirtschaftliche Flächen 
dienen der Produktion von 
hochwertigen Nahrungs- und 
Futtermitteln, die wir für uns 
alle erzeugen. Die Arbeiten 
auf Äckern und Wiesen sind 
wetterabhängig. Bei schönem 
Wetter drängt es aber auch 
viele ins Freie, um die Natur 
zu genießen. Allerdings gibt es 
gerade dann in der Landwirt-
schaft viel zu tun – auch am 
Wochenende. Da kann es auf 
den schmalen Wirtschaftswegen 

Für eine gutes Miteinander
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

schnell eng werden. Die Landw. 
Maschinen nehmen durch ihre 
Breite fast den ganzen Weg ein, 
sind schwer zu manövrieren und 
können Ihnen nicht so einfach 
ausweichen.
Bitte handeln Sie vorausschau-
end und gewähren Sie dem 
Landw. Verkehr Vorrang. Ihnen 
als Freizeitsportler oder Spazier-
gänger fällt es leichter, auf den 
Randstreifen auszuweichen.
Parkende Fahrzeuge auf Feld-
wegen erschweren uns Land-
wirten oft das Durchkommen 
mit unseren breiten Maschinen. 
Bitte nutzen Sie offizielle Park-
möglichkeiten.
Fragen Sie den Landwirt doch 
einmal, ob sie nicht einmal mit 
dem Traktor mitfahren können. 
Hier kann es zu guten Gesprä-
chen kommen und jeder hat 
die Möglichkeit, den anderen 
besser zu verstehen. Auf ein 
gutes Miteinander freut sich Ihre 
Ortsbäuerin,         Karoline Sigl

Brotzeit ist die schönste Zeit, 
weil uns dann die Arbeitszeit 
wieder besser freut. 
Dieses Lied kennen viele von 
uns. Es gibt sicher schönere 
Zeiten. Aber „Brot-Zeiten“  
sind wichtig, sind entspannend 
und stärken Leib und Seele. Zu 
schönen Brot-Zeiten gehört ein 
gutes, bekömmliches Brot, eine 
gute Breze, ein Maurerweckerl, 
eine gute Semmel. 
Dies bekommen Sie im ZINNE-
BERGER KLOSTERLADEN. 
Nachdem wir nicht täglich das 
komplette Brot- und Semmelan-
gebot bieten können, hier unsere 
Brot-Zeiten für Ihre Brotzeit:

Klosterladen Zinneberg:
Mach ma Brotzeit… 

Dienstag: Bauernbrot, Roggen-
brot, Dinkelsemmeln
Mittwoch: Sonnenblumenbrot, 
Dinkelbrot, Vollkornbrot ab 
11:00 Uhr
Donnerstag:	 Klosterbrot, 
Roggenbrot, Dinkelbrot, Din-
kelsemmeln
Freitag: Sonnenblumenbrot, 
Bauernbrot, Baguette und Ba-
guettesemmeln

Am letzten Freitag im Monat 
gibt es unser Buttermilchbrot.
Brezen und verschiedene Sem-
meln bieten wir täglich an.
Gunda Winkler

Der Klosterladen und das Klostercafe Zinneberg sind 
vom 14.08. - 05.09.23 geschlossen. 

Ab dem 06.09.2023 sind wir wieder für Sie da. 
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Am 13. und 14. August wird gefeiert:  
125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Frauenreuth

13.8.23
10:30 Uhr: Festgottesdienst in der Kirche Frauenreuth. An-
schließend Feier in Überloh mit gemeinsamem Mittagessen, 

Kaffee & Kuchen, Kinderhüpfburg. Es spielt die Glonner Musi.

14.8.23
19 Uhr: Kesselfleischessen in Überloh mit de Richtig'n

Ein Votivbild der Elisabeth 
Simmä von 1789 in der Frau-
enreuther Kirche gibt uns einen 
Einblick mit welcher Angst und 
Not es Menschen von damals 
zu tun hatten, wenn sie vom 
Feuer heimgesucht wurden. 
Und so sind auch  Vorschriften 
zur  Verhütung von Feuer frühe 
Baugesetze. Zum Beispiel:  Bac-
köfen und Badstuben durften nur 
abseits von Anwesen errichtet 
werden. Rettung von Mensch 
und Tier bei einem Brand waren  
vorrangig. Die meist hölzernen 
Gebäude waren sowieso mit 
den vorhandenen Lederkübeln 
und dem Feuerhaken nicht zu 
retten. Bevor 1880 in Frauen-
reuth die erste Wasserreserve 
gebaut wurde, war Löschwasser 
auch Mangelware. Erst ab 1898 
gab es im Ort eine Freiwillige 
Feuerwehr (FFW), die die 
Pflichtfeuerwehr, wenn es sie 
im Ort überhaupt gab, ablöste.  
Die Glonner FFW, die 1872 
die Pflichtfeuerwehr ablöste, 
war weitgehend auch für Frau-
enreuth zuständig. Davon er-
hofften sich die Frauenreuther 
nicht viel, weil man eben von 
Glonn aus Feuer in Frauenreuth 
gar nicht sehen konnte. Diese 
dürfte der wesentliche Grund 
für eine  eigene FFW, die da-
mals auch noch Mattenhofen 
umfasste,  gewesen sein. Bereits 
1897 wurde beim „Noimer“ein 
„Spritzenhaus“ errichtet, in 
dem man  die 1898 durch die 
Gemeinde angeschafft handbe-
triebene Spritze für 1175 Mark 

unterbrachte. Heute steht dieses 
Gerät noch im 2014 erbauten 
neuen Feuerwehrhaus und erin-
nert an die Anfänge. 

Die Geschichte der FFW 
Frauenreuth ist auch eine der 
Ausrüstung: Gehörten zu Grün-
dungzeiten hierzu noch Zugfüh-
rerhelme mit  Rosshaarbüscheln 
und ein Signalhorn,  und na-
türlich eine Standarte, so tritt 
an deren Stelle immer mehr 
die technische Ausrüstung, wie 
Schläuche und dazu eine Haspel. 
Technik im heutigen Sinn gibt 
es erst nach 1945. Eine Mo-
torspritze aus Wehrmachtsbe-
ständen wird zugeteilt. So auch 
nach Mattenhofen und Haslach, 
was dort zur Gründung einer 
eigenen Wehr führt. 1950 ist es 
ein Hänger und 1970 eine neue 
Spritze, Aber auch die von 1898 
wird, wie es heißt, „liebevoll 
aufpoliert“. 

Der Gründungskomman-
dant und wohl auch Initia-
tor der Gründung war Johann 
Steinecker der „Loherbauer“, 
der Urgroßvater des jetzigen 
Kommandanten Mathias Stei-
necker. Nach Johann Steinecker 
(1) waren es der Wirt Johann 
Obermair, dann Michael Ober-
müller, Johann Sarreiter, Peter 
Wimmer, Johann Steinecker (2), 
Heinrich Zettel und dann Franz 
und Robert Schwaiger. In den 
ersten Jahrzehnten gab es auch 
Vorstände wie Thomas Esterl, 
Johann Obermair und Michael 
Obermüller. Schließlich ist die 
FFW auch heute noch der ein-

1908 Frauenreuther Freiwillige Feuerwehr Führung:

Thomas Esterl 
1863-1941

Reisenthaler
1. Vorstand

Josef Obermair
1879-1920

Niedermoar-Wirt
2. Kommandant

Michael Obermüller
1892-1961

Huber
2. Vorstand

Johann-B. Steinecker
1868-1931
Überloher

1. Kommandant

zige Ortsverein, der sich auch 
um das Miteinander im Ort an-
nimmt. Es sind im Wesentlichen 
die 20 Aktiven der Wehr. Und 
das bei ca 130 Einwohnern des 
FFW-Sprengels. Damit sind 

rund ein Sechstel der Einwoh-
ner aktive „Feuerwehrler“.  
Ein Beispiel, wie es in unserer 
heutigen Gesellschaft gar nicht  
hoch genug eingeschätzt werden 
kann. 		   Hans Obermair

Votivtaferl in der Frauenreuther Kirche

Allhero verlobte sich von hier Elisabeta Simmä
Obermayrin, da dies Haus bei der Nacht ungefer

zu brinnen angefangen und schon in vollen Flammen
und Gefar stunt, da sie in Schreken nit mehr wußte

ober der Man die Kinder all zwey ausgetragen, wagte
sie sich noch um das kind hinein, und glicklich darvonge-

bracht. 
Gott und der aller Seligst Muetter Gottes 

sey ewig dank  gesagt 1779.

Foto und Übersetzung: Heimatforscher Hans Obermair

125-jähriges  
Gründungsfest  

FFW Frauenreuth
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Die Geschichte Zinnebergs geht weiter (30.): Drei 
Hauptgüter des Barons, aufgezeigt mit Fotos

im zeitlichen Abstand von ca. 100 Jahren

Sonnenhausen früher: 
Gestütshof, Pferdezucht – Halbblut, 
Rasse Hunter.

Herrmannsdorf früher: 
Dorf mit 9 Anwesen, dann Gutshof, 
landwirtschaftlicher Hauptbetrieb.  

Georgenberg früher: 
Gutshof, Jungvieh – Rasse Simm-
entaler.  

Sonnenhausen heute: 
Hofgut, Hotel, Restaurant, Ort zum 
Tagen, Feiern

Herrmannsdorf heute: 
Herrmannsdorfer Landwerkstätten, 
Biolandwirtschaft, Ökologische 
Tierhaltung, Hofmarkt, Filial-
märkte.

Georgenberg heute: 
Gut Georgenberg, landwirtschaftl.
Biobetrieb, Angus, Merino Schafe, 
Direktvermarktung, Ort zum Tagen 
und Feiern.

Sonnenhausen

Herrmannsdorf

Georgenberg

Autor: Hans Huber
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25-jähriges Priesterjubiläum von 
unserem Pfarrer Siegfried Schöpf
Für die Pfarrei St. Johannes d. 
Täufer in Glonn ist es heuer 
ein richtiges Festjahr. Zum 
200-jährigen Weihejubiläum der 
Pfarrkirche begeistern uns inte-
ressante Veranstaltungen und 
hochkarätige Kirchenkonzerte.
Würdig eingebettet in diesen 
festlichen Rahmen und dann 
noch zum Patrozinium, feierte 
unser Pfarrer Schöpf mit seiner 
Familie und dem ganzen Pfarr-
verband sein silbernes Priester-
jubiläum. 
Die Dankmesse am Samstag-
abend wurde von einem Chor 
gestaltet, in dem die Stimmen 
aus dem ganzen Pfarrverband 
gemeinsam wirkten. Auch die 
42 Ministranten kamen aus allen 
Kirchen im Verband. Fahnen-
abordnungen von den Vereinen 
und sogar Besucher aus der 
angrenzenden Pfarrei Moosach, 
in der der Jubilar schon Dienst 

leistete, zeigten die Bedeutung 
dieses großen Festes.
Nach dem Gottesdienst waren 
dann die Ehrenamtlichen des 
Pfarrverbands auf einen Ratsch 
in den Pfarrhof eingeladen. Die 
Bairer Musi spielte auf und viele 
Geschenke wurden überreicht. 
Die ein oder andere Einlage 
berichtete von Anekdoten aus 
dem Leben von Pfarrer Schöpf 
und auch von seinem Wirken im 
Verband, das bereits 20 Jahre 
anhält.
Beim Pfarrfest am Sonntag 
stand dann natürlich weiterhin 
der Jubilar im Mittelpunkt. Bei 
herrlichem Wetter und beglei-
tet von der Glonner Musi und 
der Jugendkapelle kamen an 
den beiden Tagen an die 500 
Besucher, die unserem Pfarrer 
gratulierten und eine lebendige 
Kirchengemeinde feierten.
	        Johannes Schwarzer

Pfarrer Siegfried Schöpf mit den Diakonen Rudi Auer und Matthias Holz-
bauer während dem Gottesdienst und unten umringt von 42 Ministranten.
						           Fotos: kw
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Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Kindergarten Herrmannsdorf:
Was passiert, wenn ich 112 wähle?

Die Kinder des Kindergartens 
Herrmannsdorf beschäftigten 
sich in den letzten Wochen des 
Kindergartenjahres mit dem 
Thema „Feuerwehr“. Das große 
Highlight zum Abschluss war 
dann der Besuch der Freiwilli-
gen Feuerwehr Glonn.
Christine und Alex von der 
FFW Glonn hatten als Vorbe-
reitung einige pädagogische 
Materialien in den Kindergarten 
gebracht, womit die Aufgaben 
der Feuerwehr verständlich 
vermittelt wurden. Am meisten 
begeisterte die Kinder eine funk-
tionierende „Notrufzentrale“. 
Mit der konnten sie erfahren und 
üben, dass auch sie im Notfall 
die Feuerwehr rufen dürfen und 
keine Angst haben müssen vor 
der fremden Person, mit der sie 
sprechen.
Voller Vorfreude dekorierten die 
Kinder ihren Gruppenraum pas-
send zum Thema „Feuerwehr“ 
bis es dann Ende Juni endlich so-
weit war – die FFW Glonn kam 
zu Besuch nach Herrmannsdorf! 
Die Kinder durften alles fragen, 

was sie schon immer über die 
Feuerwehr wissen wollten und 
jede noch so schwierige Frage 
wurde kindgerecht von Christine 
und Alex beantwortet. Natürlich 
wurde den Kindern auch die 
komplette Schutzausrüstung 
vorgeführt, einschließlich Atem-
schutzgerät. Das war besonders 
beeindruckend, da jedes Kind 
den Luftdruck selbst spüren 
durfte.
Doch was wäre ein Besuch der 
Feuerwehr ohne Feuerwehrau-
to? Im Hof stand ein weiterer 
Feuerwehr-Kollege mit einem 
großen Feuerwehrfahrzeug 
bereit und empfing die vor 
Freunde strahlenden Kinder. Es 
gab nochmal eine Fragerunde, 
bei der alles ausführlich erklärt 
wurde, und die Kinder einen 
Blick hinter die Rolladen am 
Auto werfen durften. Zum Ab-
schluss durften die Kinder noch 
eine kleine Spritztour mit dem 
Feuerwehrauto machen – die 
Begeisterung war riesig. Vielen 
Dank für diesen schönen Tag!
		    Heidi Gruber

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie
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Öffnungszeiten Bücherei
Sonntag: 	 9:30 – 11:30 Uhr
Mittwoch: 	 9:30 – 11:30 und 16:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 	 14:30 – 16:30 Uhr
In den Ferien gelten gesonderte Öffnungszeiten.

Mauersegler, Schwalbe, Spatz 
und Co. droht Wohnungsnot.
Gebäudebrüter sind Kulturfol-
ger, die schon seit Jahrhun-
derten mit uns unter einem Dach 
wohnen. Oft still und leise, wie 
beim Mauersegler, der oft gar 
nicht als Untermieter wahr-
genommen wird. Manchmal 
auch weniger heimlich oder 
gar störend, wie es vielleicht 
so manch einem Hausbesitzer, 
der Schwalben am Gebäude 
hat, erscheint. Ob heimlich 
oder nicht, Gebäudebrüter sind 
auf unsere Hilfe angewiesen. 
Diese so ortstreuen und auf 
Gebäude spezialisierten Vögel 
finden kaum mehr Nischen und 
Hohlräume zum Brüten. Frü-
her waren eben diese Nischen 
und Hohlräume an jedem Haus 
selbstverständlich. Heute gehen 
sie durch Wärmedämmung 
meist ersatzlos verloren. In 
Neubauten sind ohne zusätzliche 
Maßnahmen keine Hohlräume 
mehr vorhanden. So passiert 
es, dass immer mehr Gebäude-
brüter obdachlos werden und 

Flugakrobaten suchen 
ein Zuhause

aus den Gemeinden und Städten 
verschwinden. Doch was wäre 
unsere Gemeinde ohne das rege 
Treiben und Zwitschern dieser 
so siedlungsprägenden Arten, 
die seit jeher dazu gehören? Der 
LBV-München berät Sie gerne, 
wenn Sie für Gebäudebrüter 
etwas tun wollen. Gemeinsam 
finden wir individuelle und 
praktische Lösungen und Maß-
nahmen, die Mensch und Tier 
gerecht werden. Wer sein Haus 
gebäudebrüterfreundlich gestal-
tet, wird mit einer „Gebäude-
brüter Willkommen“ Plakette 
ausgezeichnet. Die Homepage 
„Botschafter-Spatz.de“ klärt auf 
und gibt Auskunft rund um den 
Gebäudebrüterschutz. Lassen 
Sie uns gemeinsam ein Stück 
Natur erhalten!
Für weitere Informationen:
Landesbund für Vogelschutz 
in Bayern e.V. (LBV), Kreis-
gruppe München, Klenzestr. 37, 
80469 München. Homepage: 
Botschafter-Spatz.de oder 
lbv-muenchen.de ,E-Mail: 
spatz@lbv.de.

100 Jahre Ayinger Bier im Haflhof

Unglaubliche 100 Jahre arbeiten wir mit dem Bräu von Aying zusammen.
1923 hatten der Urgroßvater vom heutigen Bräu und unser Urgroßvater 
den ersten Bierliefervertrag miteinander geschlossen.
Wer schon mal ein frisch gezapftes Ayinger vom Fass probiert hat, weiß, 
warum unsere Begeisterung schon so lange anhält!
Es waren nicht immer einfache Zeiten. Aber die Chemie hat einfach 
gstimmt. Und grad die Krisenzeiten haben uns noch enger zusammenge-
bracht. Wir freuen uns, dass wir auf eine so langjährige vertrauensvolle 
Partnerschaft miteinander zurückblicken können. Auf die nächsten 100 
Jahre! 						      Alexandra Ott
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Die Kinder aus der roten Gruppe sagen DANKE!
Mit großer Freude fieberten die Kinder der roten Gruppe der Eröffnung 
des neuen Kinderspielplatzes vor ihren Gruppenräumen entgegen. Ihre 
Begeisterung für den Sandkasten mit dem Klettergerüst, wie auch für die 
Weidentipis, war riesig. Sowohl das pädagogische Personal der roten 
Gruppe als auch die Hortkinder sind sehr dankbar für die Ermöglichung 
dieses Projekts. Auf diesem Weg bedankt sich die rote Gruppe bei allen, 
die zur Realisierung des Spielplatzes beigetragen haben.

Laura Nicoara, KiTa Glonn

Neuer Kinderspielplatz im Hort: Rote 
Gruppe in der Geschwister-Scholl-Straße
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Achtlos weggeworfene Einweg-E-Zigaretten sorgten für einen Schwelbrand. 

Feuerwehr Glonn:
Schwelbrand

Am Mittwoch, 28.06 wurden 
wir gegen 13 Uhr zum Brand 
eines Mülllasters gerufen. Die-
ser hatte auf Höhe des Alters-
heims bemerkt, daß es mehrere 
kleinere Explosionen gab und 
ab diesem Zeitpunkt dann eine 
Rauchentwicklung aus dem 
Heck des Lasters sichtbar wur-
de. Durch das besonnene Ver-
halten des Fahrers, der sofort 
eine freie Fläche (Dorffestplatz) 
aufgesucht hat, konnte hier 
schlimmeres verhindert werden. 
Ein Brand eines Müll-LKW 
vor dem Altenheim, wäre ein 
denkbar schlechtes Szenario, da 
dieser mit ca.20 m³ leicht brenn-
baren Kunststoffen beladen war. 
Grund für die Brandursache 
waren mehrere weggeworfene 
Einweg-E-Zigaretten, die im 

gelben Sack nichts verloren 
haben und dort vermutlich 
durch den Druck und die Hitze 
explodiert sind.
An dieser Stelle möchten wir 
als Feuerwehr drauf hinwei-
sen, daß bei der Entsorgung 
von E-Zigaretten, Akkus oder 
anderen leicht entzündlichen 
Stoffen nicht die Mülltonne  
oder der gelbe Sack, sondern 
ausschließlich die Entsorgung 
an geeigneten Abgabestellen, 
wie z.B. Wertstoffhof genutzt 
werden dürfen. Hinweise, was 
alles in die Restmülltonne oder 
in den gelben Sack darf, finden 
Sie im Marktschreiber und unter 
Glonn.de. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe! Ihre Feuerwehr Glonn.
	       Wolfgang Holzbauer

• Elektroinstallation /
 Datennetz
• Elektrogeräte
• Sat-Antennenanlagen

• Photovoltaik &
 Speichertechnik
• E-Check
• KNX

Ihr kompetenter Partner in Sachen:

www.elektro-kiermaier.de

Elektro Kiermaier
Schlacht 17
85625 Glonn

Tel.: 0 80 93 / 48 67
Fax: 0 80 93 / 24 61
info@elektro-kiermaier.de

Seniorentreffen:
Jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr treffen sich im Pfarrsaal die Seni-
oren zum Ratschen, Brett- oder Kartenspielen. Wir laden Sie ganz 
herzlich ein! Schauen Sie doch einfach mal vorbei! Ein unterhalt-
samer Nachmittag ist gewiss. Keine Scheu! Wir freuen uns auf Sie!  
					        Kath. Pfarrgemeinde
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Neueröffnung der Glonntaler BIO 
Manufaktur 

Am Samstag, den 17. Juni fiel 
der Startschuss für das Café/
Restaurant der Glonntaler BIO 
Manufaktur, ehemalige „Glonn-
taler backKULTUR“. Die Neu-
eröffnung des Lokals, das seit 
dem 1. April geschlossen war, 
zog zahlreiche Gäste an.
Es war wie in „alten Zeiten“. 
Zahlreiche Gäste füllten das 
Lokal und genossen das „Flying 
Buffet“, das einen ersten Vor-
geschmack auf die Bio-Küche 
der Glonntaler BIO Manufaktur 
bot. Die zahlreichen Häppchen, 
Süppchen und Desserts kamen 
sehr gut an. Viel Feedback ha-
ben wir im Vorbeigehen an den 
Tischen aufgeschnappt: „Man 
merkt, dass hier mit Liebe ge-
kocht wird“, „sehr lecker“ oder 
„kann ich das Rezept haben?“
Das Lokal ist seit 15 Jahren 
eine feste Institution im Raum 
Glonn. Endlich können wieder 
nicht nur Ausflügler und Radler 
eine Pause einlegen, sondern so 
wie früher werden auch viele 
rauschende Feste, musikalische 
Highlights und Traumhochzeiten 

stattfinden.
Die Highlights der Bio-Gastro-
nomie werden die vielen Events 
sein, die schon bis zum Herbst 
geplant sind. Die beiden ersten 
Veranstaltungen mit "Harpa-
Nera" und der Mundart-Band 
"Zweckinger" waren schon ein 
voller Erfolg.
Weiter geht es im August mit 
gleich vier Veranstaltungen. 
Am 05.08. kommen "Nick's 
Noise" mit Ausgewähltem aus 
der Rock-History wie Pink 
Floyd und Santana, am darauf 
folgenden Wochenende findet 
der erste Schlemmer-Brunch 
mit Klavier-Begleitung statt. 
Die Fans von Udo Lindenberg 
dürfen sich auf das "Lindenblü-
ten-Duo" freuen, die am 19.08. 
aufspielen und der letzte Act 
im August, am 26.08, wird von 
der österreichischen Band mit 
Tiefgang "ST.S – Da Flo´ & I" 
"gerockt".
Der Nachmittag der Neueröff-
nung wurde mit unaufdring-
licher und bezaubernder Musik 
der Pianistin Annika Hörster 
untermalt, die bei der Eröffnung 
zusätzlich dafür sorgte, dass sich 
die Gäste bei ihrem Aufenthalt 
entspannen und wohlfühlen 
konnten.
Die Glonntaler BIO Gastrono-
mie freut sich auf viele Gäste 
und bittet um Reservierung 
unter Tel: 08093-902561 oder 
E-Mail: info@glonntaler-bio-
manufaktur.de. Katrin Riediger

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH
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Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Weinproben 
auf Anfrage

Farbrausch zum Dorffest - eine  
Sommer-Ausstellung in der Klosterschule

Die 'fünfte Jahreszeit' bedeutet 
in jeder Region Bayerns etwas 
anderes - in Glonn meint man 
damit vermutlich das jährlich 
sattfindende Dorffest!
Jeweils am letzten Juli-Wochen-
ende wird mit einer fröhlichen 
Veranstaltung die Urlaubs- und 
Ferienzeit des Sommers einge-
läutet. Musik und Tanz, kulina-
rische Genüsse und Geselligkeit 
für Groß und Klein und aus Fern 
und Nah - für jeden ist etwas 
dabei auf dieser berauschenden 
Veranstaltung auf dem Dorffest-
platz im Ort. 
Doch in diesem Jahr gibt es Ge-
sellschaft! Nur wenige Schritte 
entfernt, in der Galerie der 
ehemaligen Klosterschule laden 
die Künstler des Glonner Kul-

turvereins zu einer kunstvollen 
Variante der sinnlichen Genüsse 
ein. Unter dem Titel 'Farb-
rausch' zeigen sie Exponate in 
verschiedenen Stilrichtungen 
und gestalterischen Techniken, 
wie Skulptur, Gemälde, Grafik 
und Fotografie. Mit dabei sind 
bekannte und auch neue Künst-
ler ( insgesamt 22 Teilnehmer) 
aus Glonn und Umgebung und 
gewähren Einblick in ihre neuen 
Projekte. Auch der Titel macht 
neugierig und lässt eine bunte 
Vielfalt erwarten!
Wir laden alle, die sich gerne 
berauschen herzlich zu unserem 
Farbenzauber ein. In diesem 
Jahr gibt es auch wieder eine 
Vernissage!
Vernissage: Donnerstag 27.7. 
2023 ab 19.00 Uhr. Ausstel-
lungsdauer: Freitag, Samstag, 
Sonntag, Montag, jeweils von 
14.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Ein-
tritt wie immer frei! Galerie 
Klosterschule, Klosterweg 7, 
85625 Glonn.          Karin Nahr

Die ARTverwandtSCHAFFT ist 
eine Gruppe von Künstler:innen 
aus dem Landkreis – genauer 
gesagt aus Buch bei Moosach, 
Kirchseeon, Grafing und Ebers-
berg. Ursprünglich hatten wir 
uns zusammengefunden, um im 
Rahmen einer Ausstellung auf 
den Schutz der Natur im Kirch-
seeoner Süden aufmerksam zu 
machen. Das ist viele Jahre her, 
aber die Gruppe besteht weiter 
und hat seither regelmäßig zu-
sammen ausgestellt, darunter 

Ausstellung der ARTverwandtSCHAFFT 
im Glonner Marktblick 

bereits mehrmals in der Kloster-
galerie Glonn.
Schon lange sind wir nicht 
mehr aufs Thema Landschaft 
fokussiert, sondern arbeiten frei 
und alle sehr individuell mit Öl, 
Acryl, Kreiden, Tusche, Aqua-
rell, Collagen und Kalligraphie 
Techniken. Es lebe die Vielfalt! 
Für die Ausstellung hier im 
Glonner Marktblick haben wir 
nach einem gemeinsamen Motto 
gesucht. Es sollte stimmig sein 
zum Ort, zur Lust am Genuss 
und der schönen, warmen Jah-
reszeit. Und natürlich irgendwie 
zu uns und der schöpferischen 
Vielfalt passen …! „Kraut & 
Rüben“ fanden alle perfekt und 
wir freuen uns, dass die Grup-
pe wieder vielfältige Arbeiten 
präsentieren kann:  Aquarell-
bilder von Evi & Colin Duncan, 
Christine Scharfen und Heike 
Wildmoser; Öl, Acryl, Kreide- 
und Tuschetechniken von Edith 
Immich, Gerold Hauer, Monika 
Tiefenböck und Susanne Os-
wald; Kalligraphien von Heike 
Wildmoser. Die Ausstellung ist 
bis Ende September bei freiem 
Eintritt im Restaurant Markt-
blick in Glonn zu besichtigen.    	
		  Gerold Hauer
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Vor zehn Jahren fand eine unge-
wöhnliche Rally von Wien quer 
über die Alpen nach Zürich statt. 
Die Glonner Autorin Alice N. 
York nahm daran teil, um aus 
dem Abenteuer mit Elektro-
autos einen Spionageroman zu 
machen. Zusammen mit ihrem 
schottischen Co-Autor Niall 
MacRoslin schrieben sie Projekt 
Black Hungarian gleichzeitig 
auf Deutsch und Englisch. In 
die fiktive Geschichte, die aus 
sechs verschiedenen Blickwin-
keln erzählt wird, flossen wahre 
Ereignisse und Informationen zu 
Industriespionage, Elektromobi-
lität und IT-Sicherheit ein. Viele 
der Pioniere, die an der Rally 
meist in umgebauten Fahrzeugen 
teilnahmen, standen Pate für 
Figuren - ohne ihre zukünftige 
Rolle zu kennen. 
Heuer im Frühling erhielt die 
Autorin per E-Mail eine Einla-
dung zur Teilnahme an einem 
Drehbuch-Wettbewerb in New 
York. Was im ersten Augenblick 
nach Spam und Phishing aus-
sah, entpuppte sich als legitim. 
Kurzerhand reichte die Autorin 
eine Zusammenfassung des 
Romans als Filmidee ein. Nach 
drei Wochen voller Nervenkitzel 
kam die Antwort. Ihr Co-Autor 
und sie erhielten auf Anhieb 
eine „Lobende Erwähnung“ von 
den New York Screenwriting 
Awards in der Kategorie Best 
Feature / TV Pilot Zusam-
menfassung. Ermutigt durch 
diese erste Anerkennung in der 

Glonner Autorin und ihr Co-Autor erhalten 
Auszeichnung aus New York

Filmbranche nimmt das Auto-
renteam jetzt an einem zweiten, 
internationalen Wettbewerb teil. 
Filmideen, die es ins Finale 
schaffen, werden von einer 
Oskar-reifen Jury bewertet. 
Denn darunter sind Produzenten 
von Filmen wie Once upon a 
time in Hollywood mit Leo-
nardo DiCaprio und Brad Pitt, 
Cinderella oder der John Wick 
Serie mit Keanu Reeves und die 
ehemalige Chefin der Amazon 
Studios. Die Ergebnisse werden 
im Herbst bekanntgegeben. 
Wer weiß, vielleicht wird die 
in Glonn und Großbritannien 
geschriebene Geschichte einmal 
auf der Leinwand zu sehen sein. 
Was heute wie Fiktion klingt, 
könnte zukünftig Realität sein. 
Das zeigen auch Informationen, 
die seit Veröffentlichung des 
Romans ans Licht kommen. Es 
bleibt spannend…

Projekt Black Hungarian (ISBN 
978-3942358-49-1 DE, ISBN 
978-3-942358-43-9 EN) ist 
im Buchhandel und der Post-
agentur Glonn erhältlich oder 
als eBook inklusive Kindle und 
Apple Books-Versionen. 
Experten bezeichnen den Ro-
man als “absolut (und vielleicht 
deswegen erschreckend) glaub-
würdig” mit einer “genialen 
Handlung”. Weitere Details und 
Hintergrundinfo zur Entstehung 
unter https://www.black-hunga-
rian.com .  Britta Muzyk-Tikovsky

0162 4814151
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Erfahrung und Innovation unter 
einem Dach!

… das zeichnet die Fahrschule 
Klessinger aus, die sich seit 
Januar 2023, nach der Schlie-
ßung der Standorte Grafing 
und Assling, ausschließlich um 
den Standort Glonn kümmert. 
Hier hatte sich eine unschlag-
bare Kooperation mit Roland 
Gressmann ergeben. So konnte 
sich aus den beiden Fahrschulen 
eine optimale Synergie bilden, 
die nun alle Fahrschulklassen 
und einen optimalen Service 
anbietet: das „BKF LKW Kom-
petenzteam“, das sich vor allem 
auf die großen Fahrzeuge wie 
LKWs und Busse und damit 
auch auf die Berufskraftfahrer 
konzentriert. 
Bei dieser Fusion trafen viele 
Jahre Erfahrung aufeinander, 
die es ermöglichen, dass die 
Schüler zügig zu ihrem Füh-
rerschein kommen. Nobert 
Klessinger, der sich mit seiner 
Fahrschule die Räume mit dem 

„Kompetenzteam“ teilt, ist ein 
alter Fuchs und sitzt seit 44 Jah-
ren im Fahrschulwagen. „Das 
ist mein Traumberuf. Auch nach 
so langer Zeit bin ich noch mit 
großer Leidenschaft dabei. Das 
spüren auch die jungen Leute, 
die sich voller Vertrauen ne-
ben mich ans Lenkrad setzen“ 
schwärmt Norbert, wie ihn alle 
nennen, von seinem Beruf.
„Wir haben die klare Mission, 
die Fahrschüler in kurzer Zeit zu 
einem sicheren und souveränen 
Verkehrsteilnehmer auszubil-
den. Dafür nutzen wir viele Jah-
re Erfahrung, in Kombination 
mit modernen und innovativen 
Methoden“ betont Norbert mit 
Überzeugung. „Bei uns sind die 
Fahrschüler keine Nummern. 
Jeder wird sehr individuell 
betreut. So etwas wie einen 
Standard und Schema F gibt es 
bei uns nicht“ erklärt Norbert 
ausdrücklich.

Mit einer sehr hohen Erfolgs-
quote bei den Prüfungen spricht 
der Erfolg für die Fahrschule 
Klessinger. „Warum wir so 
erfolgreich sind? All unsere 
Fahrlehrer haben viel Freude an 
ihrer Arbeit und lassen nicht lo-
cker, bis alles zur Prüfung sitzt“ 
beantwortet Norbert die Frage 
stolz. “Wir freuen uns darüber, 
dass wir so eine hohe Kunden-
zufriedenheit erreichen.“

Wer es besonders eilig hat, kann 
vom 31.07. – 07.08.23 beim 
Führerschein Crashkurs dabei 
sein. An sieben Tagen wird der 
komplette Theoriestoff vermit-
telt. Die Anmeldefrist ist für 
alle Leser des Marktschreibers 
bis zum Kursstart verlängert 
worden. Die Fahrschule kann 
man über die Webseite www.
fahrschule-nk.de oder 08092 
20007 erreichen. Katrin Riedinger

Norbert Klessinger vor seiner Fahrschule in Glonn.
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Sabines Herrentorte
... schmeckt vor allem den Damen

Herrmannsorf: 
Verleihung Bayerns bestes Bioprodukt

Die beiden Metzger Jürgen Körber und Nico Demleitner nehmen 
stellvertretend für alle Herrmannsdorfer Metzger und Bauern den 
Preis für Bayerns bestes Bioprodukt in Gold von Biokönigin Ra-
phaela I für die feine Hofleberwurst entgegen. Bild: Herrmannsdorfer 
Landwerkstätten

Sabine Kämpf wird immer wie-
der beim Pfarrfest  gefragt, wie 
denn das Rezept ihrer leckeren 
Eierlikörtorte, auch Herrentorte 
genannt, lautet. Hier wird nun 
das Geheimnis gelüftet:

Zutaten:

•	 6 Eier
•	 250 g Zucker
•	 250 g gemahlene Haselnüsse
•	 2 Esslöffel Semmelbrösel
•	 1 TL Backpulver
•	 Preiselbeeren
•	 3 Becher Sahne
•	 evtl. Sahnesteif
•	 0,3 l Eierlikör

Zubereitung:
Eier mit Zucker schaumig rüh-

ren, dann die Haselnüsse mit
den Semmelbröseln und dem 
Backpulver vermengen, dazu- 
geben und untermengen.
In einer gefetteten Tortenform 
Ø 26 cm bei 180 °C (Umlu/) 
30 - 35 Minuten backen.
Mit Preiselbeeren bestreichen.
(Man kann den Kuchenboden 
am Vortag backen und mit Prei-
selbeeren bestreichen).

Die Sahne schlagen (evtl. mit 
Sahnesteif) die Oberfläche des 
Tortenbodens mit Sahne be-
streichen, an der Oberfläche 
mit der Sahne einen Tupfenrand 
spritzen, der ganz dicht ist und  
dann mit ca. 0,3 l Eierlikör 
vorsichtig auffüllen.
Guten Appetit, euere Sabine Kämpf

So kennt man sie, unsere Sabine, immer gut gelaunt und immer hilfsbereit 
bei vielen ehrenamtlichen Festen, wie dem Pfarrfest und den Senioren-
gottesdiensten.
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Lena-Christ-Str. 2, 85625 Glonn
Telefon  (08093) 300327
Telefax  (08093) 300329
praxis@toschek.eu
www.physiotherapie-glonn.de
 

Festprogramm Glonner Dorffest 2023

Freitag, 28.07.2023:
19.00 Uhr Festanstich mit Bürgermeister und Ehrengästen
21.00 Uhr Open-Air-Disco-Party mit DJ SHADY und DJ MIKE EL

Samstag, 29.07.2023:
15.00 Uhr Kinderfest
19.00 Uhr Bayerischer Abend mit der Glonner Musi
Auftritt der Plattlergruppe (GTEV) / Dorffestmeisterschaften
21.00 Uhr Barbetrieb

Sonntag, 30.07.2023: 
10.00 Uhr Festgottesdienst in der kath. Pfarrkirche
11.00 – 13.00 Uhr Frühschoppen mit der Glonner Musi
13.30 Uhr Human-Kicker-Turnier
19.00 Uhr Tanzparty mit „die lustigen BERGLA“ 
Auftritte: Rock‘n’Roll-Gruppe (ASV) & HipHop-Gruppe (WSV)
Montag, 31.07.2023: 
19:00 Kesselfleischessen mit der Glonner Musi 
Auftritt der Bergangerer Goaßlschnoiza
Verlosung
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VERANSTALTUNGSHINWEISE: 

JULI
25. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

27. |9-16 Uhr kostenlose Pflegeberatung im kath. Pfarrheim

27. |19 Uhr Vernissage  Ausstellung Farbrausch in der 
Klosterschule

28. |14-19 Uhr Ausstellung Farbrausch in der Klosterschule

28. | 19 Uhr Glonner Dorffest: Festanstich

29. |14-19 Uhr Ausstellung Farbrausch in der Klosterschule

29. | 15 Uhr Glonner Dorffest: Kinderfest

29. | 19 Uhr Glonner Dorffest: Bayrischer Abend mit der Glonner 
Musi

30. | 10 Uhr Glonner Dorffest: Festgottesdienst in der kath. 
Pfarrkirche

30. |ab  11 Uhr Glonner Dorffest: Frühschoppen, Turnier und 
Tanzparty

30. |14-19 Uhr Ausstellung Farbrausch in der Klosterschule

31. |14-19 Uhr Ausstellung Farbrausch in der Klosterschule

31. |19 Uhr Glonner Dorffest: Kesselfleischessen

AUGUST
04. |20 Uhr Wiesmühle: da Flo und I mit Liedern der 

Kultband STS

05. |ab 10 Uhr Eröffnungsfeier Monis Haarstüberl

05. |ab 17 Uhr Schrottgalerie: Sommerfest mit San2, Sebastian 
Schwarzenberger und Louis Thomass

05. |20 Uhr Glonntaler Bio Manufaktur: Nick's Noise

13. |10.30 Uhr 125-jähriges Gründungsfest FFW Frauenreuth
Gottesdienst in der Kirche Frauenreuth, an-
schließend Feier in Überloh

14. |19 Uhr 125-jähriges Gründungsfest FFW Frauenreuth: 
Kesselfleischessen in Überloh

15. |10-17 Uhr Glonntaler Bio Manufaktur: Schlemmer Brunch

19. |20 Uhr Glonntaler Bio Manufaktur: Lindenblüten Duo

26. |20 Uhr Glonntaler Bio Manufaktur: S.T.S - Da Flo & I

29. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

Abfuhrtermine
Juli 2023

Di 25.07. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 26.07. Rest-Müll (Außenbereich) 

Mi 26.07. Gelber Sack (Ortskern)

Do 27.07. Gelber Sack (Außenbereich)

Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich beachten !
siehe www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-Abfallbeseitigung )

Wertstoffhof in der Haslacher Straße: Bitte beachten Sie die 
geänderten Öffnungszeiten  vom 01. April 2023 – 30. November 2023. 
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr

Gelber Sack:
Kunststoffe
Folien: Tragetaschen, Beutel
Flaschen: Spül-, Wasch- und Körperpflegemittel
Becher: Milchprodukte, Margarine etc.
Schaumstoffe: z. B. Obst- und Gemüsebehältnisse und 
andere geschäumte Verpackungen
Metalle
Konserven, Getränkedosen, Verschlüsse, Alu-Schalen
Alu-Deckel, Alu-Folien
Verbundstoffe
Getränke- und Milchkartons, Vakuumverpackungen

August 2023

Di 01.08. Bio-Müll
Di 08.08. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 09.08. Rest-Müll (Außenbereich)

Mi 16.08. Bio-Müll Achtung abweichender Termin!

Sa 19.08. Problemab-
fallsammlung

(Bahnhofplatz von 08.45 Uhr bis 
09.45 Uhr)

Di 22.08. Rest-Müll (Ortskern) 

Mi 23.08. Rest-Müll (Außenbereich)

Mi 23.08. Gelber Sack (Ortskern)

Do 24.08. Gelber Sack (Außenbereich)

Di 29.08. Bio-Müll

September 2023

Di 05.09. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 06.09. Rest-Müll (Außenbereich)

Di 12.09. Bio-Müll

Di 19.09. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 20.09. Rest-Müll (Außenbereich) 

Mi 20.09. Gelber Sack (Ortskern)

Do 21.09. Gelber Sack (Außenbereich)

Di 26.09. Bio-Müll
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Herausgeber:	 Marktgemeinde Glonn
Verantwortlich:	 Josef Oswald, 1. Bürgermeister (os)
Redaktion: 	 Katrin Walch (kw)
		  marktschreiber@glonn.de,  Tel. 08093/ 9039202  
Fotos: 		  Redaktion, Vereine, privat
Satz & Layout: 	 Katrin Walch, Glonner Marktschreiber©, GD Walch	
		  www.gd-walch.de; 08093-9039202		
Druck: 		  MediaComplex GmbH, Eglharting, Auflage 2400; 
Alle Haushalte d. Marktgemeinde Glonn; Verteiler: Privat
Berichte geben inhaltlich die Meinung des jeweiligen Autors wieder, 
nicht die der Redaktion. Die Veröffentlichung und/oder Kürzung von 
Artikeln behält sich die Redaktion vor. Für Datenträger, Artikel, Manu-
skripte oder Fotografien wird keine Haftung übernommen (Bildquellen/-
rechte Werbung: Inserenten). Alle von uns gestalteten Anzeigen unterlie-
gen dem urheberrechtlichen Schutz durch Stephan Kreutzer und Katrin 
Walch  und dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung in anderen Medien 
eingesetzt werden. 
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsspe-
zifische Differenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im 
Sinne der Gleichbehandlung für beide Geschlechter. Irrtümer, Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. Stand Juli 2023.

Polizei 						            110
Feuerwehr 				                         112
Rettungsdienst, Notarzt 			                        112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		                116 117
(bei Erkrankungen außer. der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			              089-19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Apothekennotdienst			          0800 228 228 
Weitere Notfallnummern: www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

NOTRUFE

Der nächste Marktschreiber erscheint am: Freitag, 22.09.2023
Annahmeschluss für Artikel/Anzeigen: Montag, 04.09.2023
Redaktion: marktschreiber@glonn.de
Einlegeblätter/ Flyer:  Wenn Sie ein/en Einlegeblatt / Flyer im 
Glonner Marktschreiber für die September-Ausgabe buchen wol-
len, müssen Sie sich bitte bis zum Freitag, den 15.09.2023 bei der 
Gemeinde bei Frau Gröbmayr, Frau Schwaiger oder Frau Huber 
(Pforte), Tel. 08093/ 9097-0 anmelden. Dort erhalten Sie dann 
eine Verteilerliste. Die Einlegeblätter für die September-Ausgabe 
müssen bis  Dienstag, den 19.09.2023 abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass nur Glonner Vereine und Initiativen, sowie Inserenten des 
GMS - bzw Gewerbetreibende, die auf der Warteliste stehen, den Marktschreiber-
Verteiler nutzen können. Mehrseitige Prospekte können nicht verteilt werden.

www.haflhof.de  Apotheker G. Schmel e.K.  •  Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Wir beraten Sie gerne!

 
NEUE Öffnungszeiten

Mo-Fr  8.00-13.00 und 14.00-18.30
Sa 8.00-12.30
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WIR SIND IHR PARTNER 
RUND UM IHRE HAUSTECHNIK:

WWW.MEIER-SHK.DE

Liebe Glonner:innen,
der Marktschreiber macht Sommerpause. Die nächste Ausgabe erscheint am 22.09.23.  
Wir wünschen allen eine herrliche Sommerzeit und den Kindern und Jugendlichen 
schöne Ferien.

Ihr Marktschreiberteam,  
Katrin Walch und Josef Oswald, 1. Bürgermeister von Glonn.

Wir unterstützen die SEAQUAL-Initiative
mit dem Ziel der Reinigung/Säuberung
unserer Meere von Plastik-Müll.

Daher bieten wir jetzt unsere Netze
und Planen (z.B. für Bauzaun- und
Werbebanner u.v.m.)
auch aus 100% recyceltem Plastikmüll an.

www.mia-san-aussenwerbung.de

Three-7-Project | Am Hochfeld 8 | 85625 Glonn

Wir suchen Maurer-/ Betonbauer Lehrlinge  m/w/d

HuMa GmbH,  Adlinger Straße 9, 85625 Glonn
www.kellerbau-bodenplatten.de 080 93 / 90 50 96-0 huma_gmbh_

ihr Partner am Bau
ZWANZIGJahrenSeit

Wir bieten dir eine spezialisierte  LEHRE im Maurer- / Betonbau Handwerk

WAS DU BAUST, STEHT

WAS DU VERSPRICHST, HÄLT WAS WIR UNS VORNEHMEN, GELINGT

gerne noch zum September 2023 bewerben

Als Lehrling zum Maurer /Betonbauer begleitest du „deine“ Baustelle 
vom Keller bis zur Kellerdecke und lernst bereits im ersten Lehrjahr die 
Herstellung von einfachen Wänden und Mauerwerk aus verschiedensten 
Bausto�en sowie Vermessen und Verputzen. Weiters erlernst du den 
Umgang mit Bauplänen. Als nächsten Schritt vertiefst du den Umgang und 
die Handhabung mit Baumaschinen und Werkzeugen. Du erlernst das setzen 
von Türen oder Fenstern sowie das Herstellen von Stahlbetonfertigteilen und 
das Verlegen von Rohrkanälen. Die Ausbildung wird im dritten Jahr vertieft 
durch hochwertige Kenntnisse wie das Herstellen von Natursteinmauerwerk 
oder Sicht�ächenmauerwerk, Estrichverarbeitung und Treppenerstellung.

Haupschulabschluss / 
Quali (9. Schuljahr)
Begeisterung für das Bauen
Technisches Verständnis, 
Geschicklichkeit und Pünktlichkeit

In 3 Jahren bist du Maurer/ Betonbauer
sicherer, krisenfester Arbeitsplatz
Karrieremöglichkeiten bis zum 
Baumeister, Prämien für gute Leistungen
Mitfahrgelegenheit
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www.mallaFotoArt.de
0178-2117411

www.mallaFotoArt.de
0178-2117411

B R O T L A D E N
Biologisch, handgemacht und täglich frisch 
aus unserer Backstube in Herrmannsdorf!

N E U
in Glonn




